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Ich nehme mir Zeit für dich und ge-
stalte erinnerungswürdige Kindheits-
momente. Ich möchte dir das Gefühl 

von Geborgenheit geben.
Aus den Josefinum-Handlungsprinzipien

Ein Hallo von unserer Seite
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Mit großer Sorgfalt und höchstem fachlichen Wissen 

und viel Herzenswärme begleitet das Team Josefinum 

die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen und 

deren Angehörige. 

Unser größtes Ziel und unsere tägliche Herausforderung 

ist es, einen guten Arbeitsplatz für unsere Mitarbeiter:innen 

sowie den bestmöglichen Entwicklungsraum für die 

Kinder und Jugendlichen zur Verfügung zu stellen. 

Mag. Dr. Petra Arnusch
Gesamtleitung

Mag. (FH) Ralph Puxbaumer
Pädagogischer Leiter
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Ziele der Multifamiliengruppe

1.	 Stärkung der Kommunikation: Durch den Dialog mit an-

deren Familien lernen die Teilnehmenden, offen über ihre 

Probleme zu sprechen und neue Perspektiven zu gewin-

nen.

2.	 Entwicklung von Problemlösungsstrategien: Gruppen-

interaktionen ermöglichen es den Familien, gemeinsam 

Lösungsansätze für ihre Herausforderungen zu entwi-

ckeln.

3.	 Förderung sozialer Netzwerke: Die Teilnehmenden pro-

fitieren von einem erweiterten Unterstützungsnetzwerk, 

das emotionale und praktische Hilfe bietet.

Methoden der Multifamiliengruppe

•	 Thematische Gruppensitzungen: Jede Sitzung fokus-

siert sich auf spezifische Themen wie Kommunikation, 

Konfliktbewältigung oder Erziehungsfragen, die für alle 

Familien relevant sind.

•	 Interaktion: Übungen und Spiele fördern den Austausch 

und helfen den Familien, ihre Sichtweisen zu reflektieren.

•	 Moderation: Jeweils zwei Coaches leiten die Sitzungen, 

um einen strukturierten und sicheren Rahmen zu ge-

währleisten.

Multifamilientherapie wirkt in den Pausen, da auch der in-

formelle Austausch zwischen den Familienmitgliedern in 

den Pausen wertvolle Einsichten und Unterstützung bie-

tet. Die Gespräche in den Pausen führen oft zu tieferen 

Verstehens-prozessen und stärken ein weiteres Miteinan-

der.

Vorteile der Multifamiliengruppe

•	 Gemeinsames Lernen: Familien profitieren von den 

Erfahrungen und Strategien anderer, was den Lern-

prozess bereichert.

•	 Ressourcenorientierung: Der Fokus auf Stärken und 

positive Erfahrungen fördert das Vertrauen in die eige-

nen Fähigkeiten.

•	 Kollektive Problembewältigung: Der Austausch in der 

Gruppe kann zu innovativen Lösungsansätzen führen, 

die in Einzelfamiliengesprächen möglicherweise nicht 

erreicht werden.

Durch die Verbindung von individueller und gemein-

schaftlicher Unterstützung wird ein ganzheitlicher Ansatz 

verfolgt, der den Teilnehmenden hilft, ihre Herausforde-

rungen besser zu meistern und positive Veränderungen 

herbeizuführen.

In unserer Multifamiliengruppe (MFG) erleben Familien gemeinsam, wie sich Austausch und 

Kommunikation verbessern lassen. Das innovative Konzept der Multifamilientherapie, entwi-

ckelt von Eia Asen und Michael Scholz, unterstützt Familien durch die Interaktion und den Aus-

tausch zwischen den Familien und fördert dadurch das Verständnis und die Kommunikation 

innerhalb der Familie.

Multifamilien-
gruppe Unser Team: Mag. Christian Krampl und Mag. Katrin Tschöscher (vorn v. l.) und 

Mag. Vanessa Weiss und Mag. Katharina Durak (hinten v. l.)
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Geschichten aus dem Josefinum

Klein, aber oho: So ist die Hausschule des Josefinums. Das 

Pädagogenteam legt höchsten Wert darauf, den Kindern 

einen sicheren Halt in ihrer Entwicklung zu geben und sie 

auf dem Weg zu gesundem Selbstvertrauen, einem Selbst-

wirksamkeitsgefühl und Selbstakzeptanz zu unterstützen. 

Die Förderung von sozialer Kompetenz und Empathie steht 

im Fokus: sich üben dürfen, sich gut fühlen können, sich si-

cher fühlen, persönliche Wertschätzung erhalten und auch 

wertvoll für andere sein und gute Beziehungen leben. All 

dies wird in unserer Schule priorisiert und gefördert. 

Erfahrungen sammeln und daran wachsen

Gemeinsame Aktivitäten, wie Exkursionen, Projekttage 

und Tagesausflüge, sind zusätzlich ein unverzichtbarer Be-

standteil unseres pädagogischen Konzepts. So sammelten 

unsere Schüler:innen auch im Jahr 2024 wieder viele Ein-

drücke und Erfahrungen und setzten ihr Bedürfnis nach 

Aktivität und selbstständigem Handeln in sicherer Umge-

bung vielfältig um. Die Projekttage fanden am Millstätter 

Berg statt – von hier aus wurde gewandert, gebadet und 

die Natur entdeckt. Außerdem forschten wir einige Male im 

Kleine Schule – großes Angebot
Unsere Hausschule punktet mit vielfältigen und individuellen Möglichkeiten 

Beim Forschen lernen die Kinder Wissenschaft hautnah 
kennen und anwenden

Unser Team: Anja Smuck und Martina Kienzl (vorn v. l.) und 
Gerhard Gallob, Maria Schallehn und Peter Maly (hinten v. l.)

„BIKO mach MINT“ im Lakeside Park und lernten techni-

sche und naturwissenschaftliche Themen hautnah kennen. 

Neue Leitung

Maria Schallehn hat mit Anfang des Schuljahres die Schul-

leitung übernommen. Wir freuen uns, die erfahrene Grund-

schul- und Sonderpädagogin in unserem Team zu begrüßen 

und unsere Hausschule gemeinsam weiterzuentwickeln. 
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Mit Leichtigkeit 
und Freude

Das Haus Kompass ist ein lebendiger und zugleich gebor-

gener Ort, an dem Jugendliche sich in einem liebevollen 

und humorvollen Umfeld entfalten können. Das Betreuer-

team legt großen Wert darauf, eine Atmosphäre zu schaf-

fen, die von Leichtigkeit und Freude geprägt ist. Was das 

Haus Kompass ausmacht, ist das stabile und eingespielte 

Team. Einige der Teammitglieder arbeiten schon seit vie-

len Jahren zusammen, wodurch eine vertrauensvolle und 

freundschaftliche Atmosphäre entstanden ist. Ein offener 

Austausch wird gelebt und als Möglichkeit zur Weiterent-

wicklung genutzt. Von großer Bedeutung ist die gegensei-

tige Unterstützung der Kolleg:innen. Denn so manche Si-

Im Haus Kompass können Jugendliche in einem liebevollen Umfeld wachsen. Ein erfahrenes 

Team sorgt für Vertrauen, unterstützt sich gegenseitig und bringt viel Humor in den Alltag.

tuationen können eine Herausforderung sein. Und genau 

dann ist es besonders wichtig, füreinander einzustehen 

und die Gewissheit zu haben, sich jederzeit aufeinander 

verlassen zu können. Ein weiterer zentraler Schwerpunkt 

im Team des Hauses Kompass ist Humor, der eine wich-

tige Rolle im täglichen Miteinander spielt. Durch gemein-

sames Lachen und witzige Momente entsteht eine ent-

spannte Atmosphäre, die das Team zusammenschweißt 

und den Alltag erleichtert. Und davon profitieren vor allem 

auch die Kinder und Jugendlichen, die so ein entspanntes 

Zusammensein kennenlernen, Orientierung finden und 

ihre Entwicklung in ein selbstbestimmtes Leben gestalten. 



Durch Bewegung lernen

Die Sportpädagogik im sozialpädagogischen Kontext nutzt 

sportliche Aktivitäten wie Teamsportarten, Bewegungsspiele 

und Einzelübungen gezielt zur Förderung sozialer, emotiona-

ler und körperlicher Kompetenzen. Durch regelmäßige Bewe-

gung wird die Plastizität des Gehirns gesteigert, was zu einer 

verbesserten Konzentration, einer reduzierten Anfälligkeit für 

Ängste und negative Gedanken sowie zu einer insgesamt hö-

heren Lebensqualität führt.

Pädagogische Ziele:

•	 Verbesserung von Fitness und motorischen Fähigkeiten

•	 Stärkung von Selbstbewusstsein und Selbstwirksamkeit

•	 Förderung sozialer Interaktionen und Teamarbeit

Pädagogik hautnah

Methoden:

•	 Bewegungsspiele: Spielerische Elemente werden dafür 

eingesetzt, Spaß zu vermitteln und gleichzeitig soziale 

Fähigkeiten wie Kooperation, Steigerung der Frustra-

tionstoleranz und Kommunikation zu fördern.

•	 Aktivitäten werden an die spezifischen Bedürfnisse der 

Kinder angepasst, was Überforderung vermeidet und 

positive Erfahrungen ermöglicht.

•	 Reflexion: Nach den Aktivitäten wird oft eine Reflexion 

durchgeführt, bei der das Erlebte besprochen wird und 

persönliche Fortschritte erkannt werden.
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Die Sportpädagogik, begleitet von Paul Reiner, ist ein Teil unseres Therapieangebots. Sport-

liche Aktivitäten werden als Mittel zur Förderung von sozialen, emotionalen und körperlichen 

Kompetenzen genutzt. 
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Mein Arbeitsbereich umfasst zum einen die Schulkoordination, 

die eine zentrale Rolle in der Förderung von Kindern im sozial-

pädagogischen und therapeutischen Zentrum Josefinum spielt. 

Diese Stelle ist das Bindeglied zwischen den Schulen und der In-

stitution. Ziel ist es, die bestmögliche schulische Begleitung und 

Förderung der Kinder zu gewährleisten.

Zum anderen organisiere ich für die Kinder Impfaktionen, koordi-

niere Ergo-, Physio- und Logopädie und kümmere mich um die 

Kostenübernahme durch das Land Kärnten und die jeweiligen 

Krankenkassen. 

Als Sicherheitsvertrauensperson arbeite ich in Kooperation mit 

unserer Betriebsärztin an Maßnahmen der Gesundheitspräven-

tion für die Mitarbeiter:innen (Vorsorge, Raucherentwöhnung, Ers-

te-Hilfe-Kurse, Sehtests) und bin Ansprechpartnerin für Erstunter-

weisungen der Pädagog:innen.

Ich pflege intensive Kontakte zu allen Schulen und der Bildungs-

direktion in Klagenfurt. Diese Vernetzung ist unerlässlich dafür, die 

individuellen Bedürfnisse der Kinder zu verstehen und entspre-

chende Maßnahmen zu ergreifen. Regelmäßige Gespräche mit 

Lehrer:innen, Schulsozialarbeiter:innen und Schulleiter:innen hel-

fen, Informationen über geeignete Bildungsangebote auszutau-

schen und die Eignung der Kinder für verschiedene Schulformen 

zu evaluieren. Weiters kann in Krisensituationen oder bei Konflik-

ten früh genug eingegriffen und das Thema bearbeitet werden. 

Dadurch wird den Kindern vermittelt, dass ihnen zugehört wird, 

sie unterstützt werden und ihnen eine verlässliche Person als An-

Mag. Sandra del Fabro sorgt für die Begleitung der Kinder im 

Bildungssystem, koordiniert therapeutische Maßnahmen und ist 

Ansprechpartnerin für Gesundheitsprävention. Durch enge Vernet-

zung mit Schulen und der Bildungsdirektion ermöglicht sie indivi-

duelle Förderung und unterstützt die Kinder in ihrer Entwicklung.

sprechpartnerin zur Verfügung steht. Es gibt auch schulübergrei-

fende Themen, die mit Vertreter:innen der Bildungsdirektion, dem 

FIDS (Fachbereich Inklusion, Diversität und Sonderpädagogik) 

oder der Schulpsychologie besprochen werden.

Ein wichtiger Aspekt meiner Arbeit sind die Vernetzungsgesprä-

che für spezielle Gruppen wie die „Time-out-Gruppen“ und In-

klusionsklassen (I-Klassen). Hierbei wird gemeinsam mit den 

Lehrkräften erörtert, welche speziellen Fördermaßnahmen dafür 

nötig sind, den Kindern eine positive schulische Entwicklung zu 

ermöglichen. Die Zusammenarbeit mit den Schulen schafft die 

Voraussetzungen für individuelle Lernförderung, die auf die Stär-

ken und Schwächen jedes Kindes abgestimmt ist. Defizite, die in 

der Schule auffallen, werden aufgegriffen und es werden Förder-

maßnahmen (Ergo-, Logo-, Physio-, Psychotherapie, Lernförde-

rung) erstellt.

Darüber hinaus ist es entscheidend, die emotionalen und sozialen 

Bedürfnisse der Kinder zu berücksichtigen. Durch enge Abstim-

mung mit den Lehrer:innen kann ich sicherstellen, dass die Kinder 

in einer unterstützenden Umgebung lernen, die ihnen Sicherheit 

und Vertrauen bietet.

Insgesamt trägt die Schulkoordination maßgeblich dazu bei, dass 

Kinder aus dem Josefinum eine Chance auf eine erfolgreiche 

Schulbildung und damit auf eine bessere Zukunft erhalten. Die 

enge Zusammenarbeit mit den Schulen ist der Schlüssel dazu, 

ihre Integration in das Bildungssystem zu fördern und ihnen Per-

spektiven zu eröffnen.

Schulkoordination und 
Förderung



 

Wir sind von Herzen dankbar für Ihre Unterstützung! Mit Ihrer Hilfe können wir den Kindern 

und Jugendlichen erinnerungswürdige Momente gestalten und ein großes Stück Freude 

schenken.

Wir zeigen beispielhaft Fotos, möchten uns aber bei allen von Ihnen bedanken. Alle von 

Ihnen, die das Josefinum mit persönlichem Engagement unterstützen, sind Teil einer 

Gemeinschaft, die die Lebenswelt unserer Kinder und Jugendlichen bunter macht.

Unser Jahr 2024

Leckerer Faschingsgruß

Der Kiwanis Club versüßte uns auch heuer wieder 

die Faschingszeit mit leckeren Krapfen. Das war aber 

nicht alles: Der Club lud uns zu einer Schifffahrt ein 

und sponserte Shoppingtage und Sportaktivitäten im 

Sommer!
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Bla Bla und Lei Lei

Der Fasching wird im Josefinum immer 

groß gefeiert. Verkleidet wurde bei ge-

meinsamen Spielen und leckeren Krap-

fen ausgiebig getanzt und gelacht. 
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Bürgerfrauen

Seit Jahren unterstützen 

uns schon die Bürger-

frauen. So sponserten 

sie heuer nicht nur zwei 

Sommercamps, sondern 

stellten auch Geld zum 

Einkleiden von mehreren 

Kindern zur Verfügung. 

Danke, Klaus!

Eine Pensionierung im Josefinum: Unser 

Küchenchef Klaus, der stets auf unsere 

ausgewogene Ernährung achtete, wurde 

gebührend verabschiedet. 

Osterfreude für Groß und Klein

Beim gemeinsamen Basteln und 

Backen steigt die Vorfreude auf die 

Ostereiersuche: Der Osterhase hat 

für alle Kinder ein Nesterl versteckt!
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Wie ein Fisch im Wasser 

Wir möchten uns bei unseren Unterstützer:innen der Stiftung Kärnt-

ner Sparkasse und bei den Pörtschacher Soroptimistinnen für die 

Schwimmkurse bedanken, die unbeschwertes Planschen sowie 

fundiertes Schwimmtraining möglich machen. Vielen lieben Dank, dass 

Sie unser Ziel, schwimmfit zu werden, unterstützen!

Danke, Gudrun

40 Jahre lange hat uns unsere Gudrun in der 

Betriebsküche mit ihren kulinarischen Künsten 

und ihrer herzlichen Art verwöhnt. Mit der 

wohlverdienten Pensionierung startet sie nun in 

einen neuen Lebensabschnitt.
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Coole Outfits

Alma Mehmedovic von Peek & Cloppen-

burg sponserte Sportbekleidung sowie 

Schuhe und verschiedene Geschenke für 

die Osternester der Kids.

Sommercamps

Ferienspaß im 

kühlen Nass: Bei 

unseren Sommer-

camps durften die 

Kinder abschalten 

und die sommerli-

chen Temperaturen 

genießen.

Gemeinsam stark

Auch heuer ging eine Gruppe 

unseres Teams beim Company 

Triathlon Klagenfurt an den Start.
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Campingabenteuer

Am Lagerfeuer sitzen, Marshmallows 

grillen und anschließend im Zelt schla-

fen: Genau das erlebten unsere Kids 

beim Campingausflug im Sommer 2024.

Lions Club Klagenfurt

Mit der Unterstützung vom 

Lions Club Klagenfurt konnten 

unsere Jugendlichen ein auf-

regendes und abwechslungs-

reiches Sportcamp erleben.

Auf dem Rücken der Pferde ...

... liegt das Glück dieser Erde! Beim Umgang mit Tieren finden 

Kinder und Jugendliche eine ganz besondere Verbindung zur Na-

tur und zu sich selbst. Im Naturerlebniscamp in St. Georgen am 

Sandhof durften sie einen Tag mit Therapiepferden verbringen.
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Kultautos hautnah erleben

Wie es sich anfühlt, in einem Porsche 

mitzufahren? Das erlebten unsere Kinder 

bei einer großen Porsche-Ausfahrt. Sie 

wurden vom Porsche Club Kärnten mit 

den Kultautos abgeholt und einen Tag 

lang verwöhnt.

Kirschblütenlauf

Unter dem Motto „Wir bewegen Kinder“ 

ging heuer eine Gruppe von Kindern und 

Betreuer:innen beim Kirschblütenlauf am 

Wörthersee an den Start. 

Über Stock und Stein

Stramme Wadeln und Beinkraft 

bewiesen unsere Jugendlichen 

beim Fahrradausflug zur Klagen-

furter Hütte. 
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Sommerfest 

Spiel, Spaß und gute 

Laune waren bei unserem 

Sommerfest garantiert. 

Kinder und Betreuer:in-

nen konnten so den Start 

in die Ferien bestens 

genießen. 
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Klausur 

Bei unserer Jahresklausur wurde über Ziele, Erfolge und 

Herausforderungen reflektiert sowie Strategien und Pläne 

für das Jahr 2025 wurden entwickelt. 

Klausur des Teams

Der Austausch innerhalb unseres Teams ist ein wertvoller 

und wichtiger Bestandteil unserer Arbeit. Bei einer Klau-

sur wurden auch heuer aktuelle Themen besprochen. 

Danke an die Rotarier Völkermarkt, die uns anschließend 

zu einem Buschenschankbesuch einluden.

Wir heben wieder ab

Mag. Bernhard Kassin, Co-Organisator der 

Imkerei Raunig Flugshow, ermöglichte unseren 

Kindern und Jugendlichen wieder einen unver-

gesslichen Tag in der Luft!
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In der Weihnachtsbäckerei

In der Weihnachtsbäckerei herrschte 

eifrige Betriebsamkeit: Gemeinsam mit 

den Rotaracts zauberten die Kinder 

köstliche Leckereien wie Vanillekipferl 

und Lebkuchen. Mit viel Freude, Teig 

und Mehl entstanden süße Kunstwerke, 

die die Vorfreude auf die Weihnachtszeit 

versüßten.

Highlight auf dem Eis

Unser jahrzehntelanger Sponsor, die Kärntner Sparkasse, lud uns zu 

einem KAC-Match in die VIP-Lounge ein. Auch heuer war das ein gro-

ßes Ereignis für unsere Kids und Betreuer:innen.

Abschied von Dr. Kitzler

Wir möchten uns bei Dr. Peter Kitzler für 

seine langjährige kompetente und ge-

wissenhafte Begleitung bedanken und 

wünschen alles Gute in der Pension!

Soldaten mit Herz

Ein großes Herz zeigte der Verein „Soldaten mit 

Herz“ auch für das Josefinum: Er unterstützte 

den Osterhasen und den Nikolo mit Spielen, 

Süßigkeiten, neuen Patschen und Weihnachts-

geschenken.
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Weihnachtsbasar

Unser traditioneller Weihnachtsbasar 

sorgte wieder für eine besinnliche 

Atmosphäre. Bei Punsch und Kek-

sen konnten Besucher:innen selbst 

gemachte Produkte entdecken 

und besondere Geschenke für ihre 

Liebsten finden. Der Erlös kommt 

dem Josefinum zugute. Die Kärntner 

Sparkasse sponserte als langjähriger 

Unterstützer wieder ein Zeitungsin-

serat. So konnten wir uns über einen 

gelungenen Weihnachtsbasar freuen!

Foto © Adobe Stock
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Wir danken 
all unseren 

Heinzelmännchen 
und Christkindern, 
die unseren Kindern 
und Jugendlichen 
ein liebevolles, 

wunscherfülltes 
Weihnachtsfest 

bescherten!

Weihnachtsfotoshooting

Unser Weihnachtsshooting war der abso-

lute Renner. Inmitten einer zauberhaften 

Winterkulisse entstanden wunderschöne 

Erinnerungsfotos mit unseren Kindern. 

Fotografin Elisabeth Neuscheller fing die 

strahlenden Kinderaugen ein und die 

Soroptimistinnen Pörtschach und Familie 

Neuscheller sponserten die Fotorahmen 

und den Druck der Bilder.

Unterstützung aus der Region Völkermarkt

Der Rotary Club Völkermarkt mit Präsident 

Bernd Bergner und Dr. Paul Nagele erfüllte 

großzügigst Herzenswünsche von Jugendlichen 

aus der Region. Einkaufsgutscheine, Möbel oder 

Führerschein – jeder Wunsch wurde erfüllt.

Sponsoren, auf die wir zählen können

Wir möchten uns bei unseren langjährigen 

Sponsoren und Freunden von Kalmar Austria 

bedanken, die das Josefinum seit vielen Jah-

ren mit einer Spende unterstützen. 

Geburtstagsfreuden für unsere Kinder

Die Richtervereinigung Kärnten sorgt dafür, dass 

unsere Kinder das ganze Jahr über mit großzügi-

gen Geburtstagsgeschenken überrascht werden.

Foto © Adobe Stock
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Josefinum in Zahlen

Der Betriebsrat sagt Danke

94 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 4 und 18 

Jahren leben aktuell im Josefinum. Sie werden von 86 

Mitarbeiter:innen auf ihrem Weg in ein selbstständiges 

und selbstbestimmtes Leben begleitet. Rund drei Jahre 

verbringen die Kinder bei uns im Josefinum. Wir bieten 

ihnen Entwicklungsräume, in denen sie gemeinsam 

wachsen können, Geborgenheit, Struktur und Halt erfahren. 

Zentraler Teil unserer Arbeit ist auch die Zusammenarbeit 

und der Austausch mit den Eltern und Sozialarbeiter:innen. 

Denn unser Ziel ist es, dass Eltern und Kinder mit unserer 

Unterstützung einen stabilen Weg des Miteinanders 

beschreiten.

Der Betriebsrat des Josefinums bedankt sich recht herz-

lich für die engagierte Unterstützung der Kolleg:innen im 

Jahr 2024. Es war ein ereignisreiches Jahr, geprägt von 

einer konstruktiven Zusammenarbeit mit der Leitungs-

ebene. Wir wurden in Veränderungsprozesse wie die Ein-

führung eines neuen Durchrechnungszeitraumes sowie 

eines neuen Dienstabrechnungs- und Dokumentations-

systems mit eingebunden und konnten Ideen einbringen. 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge ver-

abschieden wir unser ausgeschiedenes Betriebsratsmit-

glied, Anja Vielgut, und begrüßen Vera Kogler herzlich als 

neues Mitglied in unserem Team.

Wir stehen wie immer gerne als Ansprechpartner:innen für 

euch zur Verfügung!

Jahre Aufenthaltsdauer

3
Alter bei Eintritt

10
123

Kinder über das gesamte 

Jahr 2024 verteilt

86
Mitarbeiter:innen

Alter bei Austritt

14,6

76 männlich, 46 weiblich,

1 divers
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Gemeinsam viel
erreicht

Helfen auch Sie mit 
einer Spende
Kärntner Sparkasse 

IBAN	 AT262070600000012435

BIC	 KSPKAT2KXXX

Foto © Adobe Stock

Meine persönlichen Highlights im Jahr 2024 waren die vie-

len tollen Projekte, die wir gemeinsam mit Freund:innen des 

Josefinums umsetzen konnten. Es war sehr schön zu sehen, 

wie Kooperationen zustande kamen und durch gegenseitige 

Wertschätzung getragen waren. So konnten wir mit vielen 

verschiedenen Organisationen, Firmen, Vereinen und Privat-

personen viel für die uns anvertrauten Kinder und Jugend-

lichen bewegen und damit ihren Alltag ein Stück weit bunter 

gestalten. Ein herzliches Danke an alle Mitwirkenden!

Ein herzliches Danke auch an Matija Kampuš und Hannah 

Kröll von wuapaa für die supernette Zusammenarbeit bei der 

Entwicklung des Jahresberichts.

Mag. Karin Stromberger (Öffentlichkeitsarbeit)


